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Billerbeck
10 000 Euro für Ideenwettbewerb

letzten Jahres.
Bei der Verleihung der

Stiftungsurkunde im Mai
2010 sagte der damals am-
tierende Regierungspräsi-
dent Dr. Peter Paziorek:
„Bürger werden in Bereichen
wie Bildung und Erziehung,
Jugend- und Altenhilfe, Kul-
tur, Denkmalpflege oder Na-
turschutz profitieren.“ Er
sollte Recht behalten. Nun
sind die Verantwortlichen
der Bürgerstiftung gespannt
auf die Projektideen im Rah-
men des 10 000-Euro-Wett-
bewerbs. Und was wird nun
aus der Feier zum Zehnjähri-
gen? Dazu Dr. Alfred Knie-
rim, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender: „Aufge-
schoben ist nicht aufgeho-
ben.“ Sobald es die missli-
chen Corona-Umstände wie-
der zulassen, werde ein neu-
er Termin für die Feier fest-
gelegt.

| Interview

Bürgerstiftung) ist.
An maßgeblichen Förder-

maßnahmen, an denen die
Bürgerstiftung in den letzten
Jahren federführend oder
begleitend involviert war,
seien hier beispielsweise der
Bau des Kunstrasenplatzes,
die digitale Kinotechnik, die
Obstbaumallee Hamern so-
wie zahlreiche Kindertages-
stätten-, Schul- und Sport-
projekte genannt. Erwähnt
werden soll hier auch das
Friedhofsprojekt, für das ins-
besondere Mittel der Mar-
tha-und-Willi-Brune-Stif-
tung unter dem Dach der
Bürgerstiftung verwendet
wurden.
Dass die Billerbecker einen

guten Jobmachen, haben sie
mit Top-Rankings von neu-
traler Stelle, nämlich der
bundesweit agierenden Stif-
tung Aktive Bürgerschaft,
wiederholt bestätigt bekom-
men, jüngst noch im Herbst

darf, entwickelten Vorstand
(sechs Personen) und Stif-
tungsrat (13) alternative Fi-
nanzierungsmodelle, um
projektbezogene Förderun-
gen zu ermöglichen. „Eine
wesentliche Einnahmequel-
le ist dabei der Adventska-
lender, den wir dank groß-
zügiger Unterstützung der
Geschäftswelt alljährlich gut
verkaufen können“, so Idel-
mann. Weitere Finanzie-
rungsquellen sind – eben-
falls jährlich stattfindend –
der Bürgerbrunch und das
Wintermahl. „Ganz erheb-
lich tragen zur Finanzierung
von förderwürdigen Projek-
ten auch Geschäftsleute und
Bürger mit ihren Spenden
bei, die entsprechend des
Stiftungszwecks an die ent-
sprechenden Antragsteller
weitergegeben werden“, er-
gänzt Heiner Schwaaf, der
Vorsitzender des Stiftungs-
rats (dem „Aufsichtsrat“ der

das Billerbecker Blasorches-
ter mit Einnahmen aus von
ihm organisierten BigBand-
Konzerten. Weitere ertrag-
reiche Veranstaltungen zu-
gunsten des guten Zwecks
folgten, so dass inzwischen
rund 155 000 Euro im

Grundstockvermögen sind.
So weit, so gut möchte

man meinen. Doch leider
machte den Bürgerstiftun-
gen landauf landab der ein-
gebrochene Kapitalmarkt ei-
nen dicken Strich durch die
Rechnung, da sich die Kapi-
talzinserträge seit Jahren auf
niedrigstem Niveau bewe-
gen. Und da das Stiftungs-
kapital selber für Projekte
nicht angerührt werden

Von Uwe Goerlich

BILLERBECK. Seit die Bürger-
stiftung vor genau zehn Jah-
ren aus der Taufe gehoben
worden ist, hat sie rund 100
Projekte zum Wohl der Bür-
ger mit ermöglicht. Sie un-
terstützte in Not geratene
Personen und Familien und
sprang ein, wenn es Finan-
zierungslücken für Kultur-
projekte oder Kindertages-
stätten- und Schulveranstal-
tungen gab. „Darauf wollten
wir eigentlich in diesem Mo-
nat im feierlichen Rahmen
mit den Bürgern zurückbli-
cken“, so Günter Idelmann,
der seit Beginn Vorstands-
vorsitzender ist. Die Einla-
dungskarten waren schon
gedruckt, als das Coronavi-
rus die Feier platzen ließ –
nicht aber einen Ideen-
Wettbewerb anlässlich des
Zehnjährigen.
Insgesamt 10 000 Euro

sind bei dieser Aktion zu ge-
winnen. Ab sofort können
Bewerber ihr Projekt einrei-
chen, mit dem sie in den Ge-
nuss von 1000 Euro kom-
men können, die zehn Mal
an die förderungswürdigs-
ten Antragsteller vergeben
werden. Der Ideenwettbe-
werb läuft bis Mitte Juni. Im
Interview mit unserer Zei-
tung (weiterer Beitrag auf
dieser Seite) erklärt der
Gründungsvorsitzende der
Stiftung die Einzelheiten
zum 10 000-Euro-Wettbe-
werb.
Die Bürgerstiftung hat sich

auf die Fahnen geschrieben,
nicht nur das soziale und
kulturelle Leben in der
Domstadt breitgefächert zu
fördern, sondern auch Pro-
jekte des Umwelt- und Na-
turschutzes. Das Geld dafür
sollte aus Zinserträgen kom-
men, die das eingebrachte
Stiftungskapital bringt, das
zahlreiche Bürger und die
örtlichen Geldinstitute auf-
gebracht haben. Wesentlich
beigetragen hat dazu auch

Stiftung ermöglichte bereits rund 100 Projekte

Der Vorstand blickt auf eine erfolgreiche Arbeit der Bürgerstiftung zurück und freut sich auf Förderanträge im Rahmen des Ideenwettbewerbs (v.l.):
Marion Dittrich, Günter Idelmann (Vorsitzender), Manuela Kuttenkeuler, Dr. Alfred Knierim, Ulla Ewelt und Werner Hanning. Foto: Robert Wilken

„Aufgeschoben ist
nicht aufgehoben.“
Dr. Alfred Knierim (Vorstand)

Bürgerstiftung engagiert sich seit zehn Jahren

BILLERBECK. Die Bürgerstif-
tung wird in diesem Monat
zehn Jahre alt. Aus diesem
Anlass gab Günter Idel-
mann, Vorsitzender des Vor-
stands der Bürgerstiftung,
unserem Redaktionsmitar-
beiter Uwe Goerlich das fol-
gende Interview. Idelmann
ermuntert dazu, Geld für
förderwürdige Projekte zu
beantragen und erklärt, was
hinter der Idee der Bürger-
stiftung steckt.

Die ursprünglich geplante
Geburtstagsfeier muss we-
gen der Corona-Krise ver-
schoben werden, der anläss-
lich des runden Geburtstags
geplante Ideen-Wettbewerb
soll nun dennoch laufen.
Was steckt dahinter?

Idelmann: Die Bürgerstif-
tung will anlässlich des
Zehnjährigen einen Impuls
geben, Projekte zumWohl
der Gemeinschaft zu star-
ten. Die zehn besten Ideen
werden wir mit jeweils
1000 Euro fördern.

Zehn mal 1000 Euro – da
liegt die Vermutung nah,
dass angesichts des runden
Geburtstags die Zahl 10
eine entscheidende Rolle ge-
spielt hat …

Idelmann: Klar, denn un-
sere Bürgerstiftung feiert ja
ihr 10-jähriges Bestehen
und aus diesem Grund
möchten wir zusätzlich
zum „normalen Förderge-
schäft“ die Möglichkeit der

Mitmach-Stiftung mehr in
die Öffentlichkeit tragen.

Sagen Sie doch bitte etwas
zur Förderung durch die
Stiftung!

Idelmann: Die Bürgerstif-
tungBillerbeck führt eigene
Projekte, Programme und
Veranstaltungen durchund
fördert solche von Dritten,
die sich den Satzungszwe-
cken der Stiftung zuordnen
lassen. Mit ersten Zinserträ-
gen und zusätzlich einge-
worbenen Spenden konn-
ten wir bereits kurz nach
unserer Gründung im Mai
2010 die Unterstützung von
Förderprojekten starten.
Inzwischen hat sich viel ge-
tan und wir haben an die
100verschiedeneProjekte –
unter anderem gemeinsam
mit anderen gemeinnützi-
gen Organisationen, Stif-

tungen und Sponsoren –
realisiert.

Was muss man denn tun,
um die Voraussetzungen zu
erfüllen?

Idelmann:Wir freuen uns
über jeden Förderantrag
hinter dem eine gute Idee
steckt, unabhängig von der
beantragten Fördersumme.
Jeder Antrag wird vom Vor-
stand gewissenhaft geprüft.

Da können Sie sich vor An-
trägen doch vermutlich gar
nicht retten…

Idelmann: Leider ist dem
nicht so. Denn viele gute
Ideen werden nach unserer
Erfahrung viel zu häufig gar
nicht an die Bürgerstiftung
herangetragen, sei es aus
Unkenntnis oder weil man
zu viel Bürokratie befürch-
tet. Mit diesem Ideenwett-
bewerb wollen wir dazu an-
stiften, jede gute Idee mög-
lichst auch in die Tat umzu-
setzen. Wir helfen, wann
immer wir es können, mit
Mitteln zum Beispiel aus
dem Verkauf der Advents-
kalender, dem Erlös aus
demWintermahl, dem Bür-
gerbrunch und aus Spen-
deneinnahmen.

Wer kann sich denn bewer-
ben, um für sein Projekt
1000 Euro von Ihnen zu be-
kommen?

Idelmann: Alle, die eine
gute Idee zum sozialen oder

kulturellen Miteinander in
Billerbeck habenund sie als
Eigeninitiative oder zusam-
men mit anderen Men-
schen umsetzen! Das kön-
nen Freunde, Vereine,
Nachbarschaften, Familien
und Einzelpersonen sein.
Alle guten Ideen, nicht nur
solche, die Bezug auf die
aktuelle Corona-Situation
nehmen, sind willkommen!

Welche Voraussetzungen
sind zu erfüllen?

Idelmann: Die Bürgerstif-
tung unterstützt Ideen und
Projekte im Bereich Biller-
beck. Dabei ist zu beachten,
dass die Idee den Stiftungs-
zielen entsprechen muss.
Diese Ziele sind in der Sat-
zung der Bürgerstiftung
niedergelegt und breit ge-
streut. Folgende Bereiche
können wir fördern: Bil-
dung und Erziehung, Ju-
gend- und Altenhilfe, Kul-
tur, Kunst und Denkmal-
pflege, Umwelt- und Natur-
schutz und Landschafts-
pflege sowie auch die Un-
terstützunghilfsbedürftiger
Familien und Personen.
Antragsformulare können
ameinfachstenvonunserer
Webseite herunterladen
werden, sind aber auch auf
Anfrage zu bekommen.

Was muss man außer dem
Antragsformular noch ein-
reichen?

Idelmann: Einige wenige
Sätze, die das Projekt be-

schreiben. Dazu wenn
möglich eine Kostenauf-
stellung oder Kostenvoran-
schläge. Außerdem eine Be-
schreibung der Eigenleis-
tung und/oder der Eigen-
mittel, die, falls erforder-
lich, für das Projekt er-
bracht werden. Fertig!

Wann können Bewerber
den Antrag einreichen?

Idelmann: Ab sofort und
bis zum 13. Juni. Anträge
können gern an die unten
aufgeführte Email- oder
Postadresse zugestellt wer-
den, aber auch einfach ei-
nem der Vorstandsmitglie-
der übergeben werden, die
auf unserer Website zu se-
hen sind. Natürlich kann
man darüber hinaus auch
unabhängig von dem be-
fristeten Ideenwettbewerb
weiterhin Förderanträge
stellen.

Wann erfahre ich, ob ich die
1000 Euro für meine Pro-
jektidee bekomme?

Idelmann: Der Vorstand
entscheidet über die Pro-
jekte, ist also die Jury und
auch Ansprechpartner.
Rückfragen können gern
persönlich, oder über die
Email-Adresse gestellt wer-
den. Alle Gewinner werden
ab 20. Juni schriftlich be-
nachrichtigt. Alle Teilneh-
mer werden dann zur spä-
ter stattfindenden Feier an-
lässlich des 10-jährigen Be-
stehens eingeladen.

„Freuen uns über Förderanträge mit guten Ideen“
Interviewmit Günter Idelmann, Vorsitzender der Bürgerstiftung Billerbeck

Vorsitzender Günter Idelmann (r.)
und Bürgermeisterin Marion Dirks
nahmen vor zehn Jahren die Stif-
tungsurkunde von Regierungsprä-
sident Dr. Paziorek entgegen.

BILLERBECK. Im evangeli-
schen Kirchenzentrum
ist für den ersten Gottes-
dienst mit Beteiligung
von Gemeindemitgliedern
alles vorbereitet. Am
morgigen Sonntag findet
der Gottesdienst unter
strengen Auflagen um
10.30 Uhr statt. Die
Stühle werden so platziert,
dass zu allen Seiten der
geforderteMindestabstand
von 1,50 Metern gege-
ben ist. Platz für 35 Perso-
nen gibt es – darunter
sind auch einige Doppel-
plätze fürMenschen,die
im selben Haushalt leben
und zusammensitzen

dürfen. Die am Gottes-
dienst liturgisch betei-
ligten Personen sitzen aus-
nahmsweisehinter dem
Altar der Gemeinde gegen-
über. Am Eingang des
Kirchzentrums wird sich
zudem eine Desinfekti-
onsstation befinden, an
der sich alle Besucher
die Hände desinfizieren
können. Spätestens ab
dort ist dann auch ein
Mund-Nasen-Schutz
(selbstgenähte Maske,
Schal oder Tuch) zu tra-
gen, um die anderen Besu-
cher vor einem Anste-
ckungsrisiko zu schützen.

Foto: ev. Kirchengemeinde

Kirchenraum bietet Platz für 35 Personen

BILLERBECK (sdi). Eine wei-
tere Neuinfektion mel-
det das Kreisgesundheits-
amt inBillerbeck.Damit
gibt es in der Domstadt ak-
tuell 13 akute Corona-
Fälle. Insgesamt haben
sich im Laufe der Pan-
demie 41 Billerbecker mit

dem Virus infiziert. 27
davon sind bereits wieder
gesund. Eine Person ist
verstorben. Kreisweit stieg
die Zahl der Infektionen
von 676 auf 704. 450 Per-
sonen sind im Kreis
wieder gesund.

| Kreis Coesfeld

Eine weitere Neuinfektion

7 Öffnungszeiten
Domkontor: Heute 10 -15 Uhr,

Sonntag 11 -18 Uhr
einLaden: Heute, 11 - 14 Uhr,

Münsterstr. 1
Kath. Öffentl. Bücherei: Sonn-

tag, 10 - 12.30 Uhr
Höven
Wertstoffhof, Brink 37: Heute,

8.30 - 13.30 Uhr

7 Beratung
Hospizgruppe: Beratungs- u. Ge-

sprächsangebot für Trauernde
unter 2931188 oder 20175/
8962793

7 Lebenshilfe
„Corona-Hilfe Billerbeck“: Für

alle Menschen, die Hilfe benöti-
gen unter 202543/9318422
(24 Std.), Mail: info@coronahil-
fe-billerbeck.de oder per Face-
book unter„Corona-Hilfe Biller-
beck“

7 Gottesdienste
Katholisch
St. Ludgerus: Samstag 18 Uhr,

Sonntag 8 Uhr, 10 Uhr
St. Johann: Heute 9 Uhr, Sonntag

18 Uhr Maiandacht mit Propst
Serries

Evangelisch
Vom guten Hirten: Sonntag

10.30 Uhr

7 Bereitschaften
Notfallpraxis an den Christopho-

rus-Kliniken in Coesfeld, Südring
41: Samstag u. Sonntag: 8 - 22
Uhr, Kernsprechstunde: 10 - 13
und 16 - 19 Uhr

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Samstag, Sonn- und Feiertag, 10
- 13 und 16 - 19 Uhr

Dringende Hausbesuche, Au-
genarzt und HNO-Arzt unter
2116 117

Zahnarzt: 201805/ 986700
Apotheken: Heute: Markt-Apo-

theke, Darfelder Markt 12, Dar-
feld, 202545/275 u. Gerbur-
gis-Apotheke, Von-der-Reck-Str.
1, Nottuln, 202502/ 6877;
Sonntag: Barbara-Apotheke,
Hauptstr. 38, Osterwick,
202547/266

Krankentransporte: 2 02541/
19-222

Billerbeck aktuell

BILLERBECK. Die Altkleider-
Container der Kolpings-
familie bleiben weiterhin
verschlossen. Wegen
derAnsteckungsgefahrder
Helfer können die Con-
tainer in der aktuellen Si-
tuation für die Öffent-
lichkeit noch nicht freige-
geben werden, heißt es

in einer Mitteilung. Auch
wenn viele aktuell da-
heim die Schränke ent-
rümpeln, bittet der Kol-
ping darum, die Entsor-
gung der Altkleider auf
einen späteren Zeitpunkt
zu verlagern und die
Altkleidersäcke vorerst Zu-
hause zu verwahren.

Altkleider-Container bleiben verschlossen
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